
Flughafen Wien startet mit Passagier- Plus ins neue Jahr
WIEN - Am Flughafen Wien wurden im Januar 1.202.594 Fluggäste abgefertigt, um 4,1 Prozent mehr als im Vergleichsmonat 
2009. Durch den krisenbedingten Verkehrseinbruch im Vorjahr liegt der Januar 2010 allerdings immer noch 9,9 Prozent unter dem 
Aufkommen von 2008 (1.314.500 Fluggäste). Weiterhin zurück gingen die Flugbewegungen, gegenüber 2009 um 2,7 Prozent bzw.
 11,5 Prozent in Relation zu 2008. 

Das Höchstabfluggewicht (MTOW) legte um 1,0 Prozent zu, blieb gegenüber 2008 aber noch um 7,2 Prozent zurück. Stark 
angezogen hat die Fracht. Mit einem Zuwachs von 30,8 Prozent übertraf sie sogar das Rekordjahr 2008 um 1,3 Prozent. 

Bei den Lokalpassagieren lag der Januar 2010 mit 825.660 Passagieren zwar um 4,7 Prozent höher als 2009, aber um 8 Prozent 
niedriger als 2008. Ähnlich bei den Transferpassagieren: Trotz einer Steigerung von 3,3 Prozent verbleibt gegenüber 2008 ein 
Minus von 11 Prozent. 

Im Vergleich der Verkehrsgebiete erreichte Osteuropa ein Plus von 0,7 Prozent, Westeuropa 5,0 Prozent und der Nahe und Mittlere 
Osten 11,3 Prozent.   

Weitere Erholung erwartet

Für das laufende Jahr rechnet die Flughafen Wien AG mit einer leichten Erholung: Plus 2 Prozent bei den Passagieren, plus 5 
Prozent beim Höchstabfluggewicht (MTOW) und einer gleichbleibenden Anzahl der Flugbewegungen.
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